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undLeopolstadt,welchefendenWohltagein Bezirkin2Schätzungs¬DieKostenindieHer¬ denhändenderCom¬die getheilt undsonal Einkommen missionsichbefinden.steuer -Commissionen Mandel ,alsdiein dieMütterlistenaufjedenSchutzunge¬AmFreitagden1 .April eingetragenenWahl¬beziehtu .Mandel,l .J .beginnendieWas¬berechtigten ,welchenlenfürdiePersonal¬ Kantorsge¬dieLegitimationhinkommensteuer¬ harrtenWeidling,nebstStimmzettelnetwaSchätzungsCommis¬ nichtzugestelltworden. hetzungNedosionenmitdemersten undkommendenselbenheimGeringu .WelsorgerSamstag biszumTagederWahlWehrungerhal¬den Saal ge¬ imZustellungsamtezu demande¬zweiteundMontagdes WienerMagi¬ den Morgendie lege ih¬den4 .AprilderBitte MichelWieder¬tageselbsteinWahlWahlkörperzurUn¬ zu ange¬locatigegenNachwei¬DieAbgabederNi¬ an eige¬gungderSanitätge¬zettel beginntan sönlichbehoben.An in de¬jedemTageum statt verlorengegend .d .demorgensund generoderunbrauchgegenMan¬wirdum4 Uhrnach dergewordenistmittagsgeschlossen . den an¬DieWahlenfindenmit Sammlung. )DerLau¬get werdenämtlichenStimmen rentiusKirchenbau,denMaterienstatt ,welchevonden gen in denihnüberVerlangenu .Wählernunterfer¬ tzung ,Breitenser¬er er¬tigt seinmüssen. hielt seitensdern .an andereein¬DieStimmzettelvom MatthalterdieBewil¬diebezügigerKin¬entwederpersönlich ligunginÖsterreichadministrationde¬unterVorweisung unter der Einsbe¬amNachlagevoner¬die agnationdie¬ bekanntenWohltha¬WohlmeisterendurchWachtcommissionüber tern behufstheilwei¬sie dieLegitima¬nichtaberundun¬ se Bedeckungdersenn ,wegendieschlussderWohlge¬ mitdemKirchenbauzeit ausge¬mationdurchdie in Breitetenverbun¬folgt .ImGanzenet practirtan¬ und132Comissions¬denenKostenmildedie ein undbe¬ nen zuwen¬ Senden ,u .bisEndeoderungesundt¬ undeuchvndzu¬ l .J .einzusammeln.gen nommenu .64umgehendenRe¬ Cautionebot. )AufdeminNachtlagerzettelmischenbis GebietederStadtMagi¬hievonenthaltenauflängstens4Uhrnach dieinnereStadt der wurdeinder¬mittagsandembetref¬ übungdesHauser¬
handelsverboten.



Brückenschlagübungen .
vomFreitag den 1 .April
l .J .angefangenwerden
zwischenderStraßen¬

brücke sein Mauern
und derEisenbahnbrück
durchdas 5 .Pommer¬
BataillonKriegsbücken
schlagungen vorge¬
nommenwerden ,
welchefür denSchiffs
verkehrgewisseSicher¬
heitsmaßregelnbe¬dingen .InderMitte
des 3Bankenstran¬
feldes vomlinkenUhrderStraßenbank
dann amlinken
Donauer bei der
sein werdenwoh¬
rend derÜbungszeit

baumeiste Jahren
ausgesteckt ,umdie
Schiffs beiFlos¬
nen zu er¬
Vorsicht zumahnen.
Aufderanführt
habenSchiffeund
flosse beierwähnt
Straßenbrückeim
ersten u .dritten
Sormfeldezupassiren
sonstjedochdieFahr¬
rechtszulassen .

( Schulwesen)Freitagden
1 .Aprill .J .11Uhrvor¬
mittags findet dieEin¬
führungdesneuernan¬
ten OberlehrersJosef
Henningerin denDienst¬
der städtischen Knaben

undMädchen - Schule

hetzung,Speisingergasse
in feierlicherWeise
statt

Museumfürmeinliche
Handarbeiten )Die
n .g .Statthalterenhatmit
Erlaß vom23 .J .M.
dieStatutenderGesell¬
schaft zurGründung
und ForderungeinesMuseumsfürweiblich
Handarbeitengenehmigt.
EinGenossenschaftohne
Vorstand )Nachdem

der VorsteherderGe¬
nossenschaftderFedern¬
schmuckerinWien14gestorben ,derObmann¬ner schon er¬
herdieseStellezurück¬gelegthat ,istderfallen
Falleingetreten,daßeinGenossenschaftohne
Vorstehungist .Infolge
dessenhatMagistrats¬
Commissar ,Dr .Heiliger
welcherderbehördlich
bestellte Commissär
dieserGenossenschaft
ist ,dieprovisorischeLeitungderGeschäfte
der in derwahr¬
stenGeneralversamtrugabzuholenden
WahlderVorstehung
dieserGenossenschaft

übernommen .
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